
 
 
 
 
 

 
Überblick Geschichte E.ON / E.ON Ruhrgas mit Russland 

 
 

 

1970:   Abschluss des Erdgasröhrengeschäfts 

1973:   Erste Erdgaslieferungen von Russland nach Deutschland 

1981:   Vereinbarung zusätzlicher Erdgaslieferungen 

1992:   Beginn der technischen Zusammenarbeit 

1993:  Erste von der Ruhrgas AG gesponserte Kunstausstellung in Essen mit Bildern aus 

staatlichen Sammlungen  

1995:   Erste Vereinbarung zur Zusammenarbeit beim Umweltschutz 

1998:  Beteiligung der Ruhrgas AG an OAO Gazprom mit 2,5 Prozent und Verlängerung 

der Lieferverträge bis 2030 

2003:  Erhöhung der Beteiligung von E.ON Ruhrgas AG an OAO Gazprom auf 6,43 

Prozent 

2003: Einweihung des wiederhergestellten ‚Bernsteinzimmers’ in St. Petersburg, 

unterstützt seit 1999 durch die E.ON Ruhrgas AG 

2005:  Beschluss zum Bau der Nord Stream-Pipeline 

2006:   Verlängerung der Lieferverträge bis 2036 

2007:  Übernahme des russischen Stromerzeugers OGK-4 

2008:   Einigung zur Beteiligung am sibirischen Gasfeld Yushno Russkoje 

2007/08:  Ermöglichung der Ausstellung „Bonjour Russland – Russische und Französische 

Meisterwerke aus Moskau und St. Petersburg“ in Düsseldorf (MKP) und London 

(Royal Academy of Arts) 

2010:    Inbetriebnahme des neuen Gas- und Dampf-Kraftwerks Shatura 

2011:  Re-Branding des russischen Stromerzeugers OGK-4 in E.ON Russia 

2011:   Fertigstellung des ersten Strangs der Nord Stream-Pipeline 

 


